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Normalerweise stehe ich um halb neun auf. Ich mache yoga (všetky podstatné mená, ak športy 

sa píšu s veľkým pismenom) und dann esse meines Frühstück (POZOR, provlasťňovacie zámeno 

mein sa skloňuje ako neurčitý člen, teda akuzatív zhodný s nominatívom-EIN/MEIN. Vormittags 

studiere ich: ich mache meine Hausaufgaben, lese Bücher oder schreibe Seminararbeiten. Mit 

meinen Geschwistern bereite ich das Mittagessen vor. Nachmittags kommt unsere Mutti von 

der Arbeit zurück. Wir sprechen über unseren Tag und trinken Kaffee zusammen. Wenn das 

Wetter schön ist, spazieren wir mit unserem Hund bei dem Fluss Elbe. Abends schauen wir uns 

einen Film an. Nach dem Abendessen dusche ich mich und gehe ins Bett. Jeden Tag möchte ich 

bald schlafen gehen, aber trotzdem surfe ich im Internet bis elf Uhr. 

Sehr schöne Arbeit, es freut mich, wenn die Wortfolge richtig ist. Btw, Mutti wird nur im 

Kindergarten benutzt, bei Erwachsenen einfach Mutter.   😊 


